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Presseverlautbarung 

Täglich wird ein Kind zum Märtyrer, und täglich wiegt die 
Verantwortung auf euch schwerer, o ihr Armeen der Muslime! 

(Übersetzung) 

 

In einem Bericht der Vereinten Nationen heißt es, dass während der 300 Tage 
des „Waffenstillstands“ 300 Kinder infolge der Aggression des jüdischen Gebildes 
getötet wurden, welche im Gazastreifen weiter andauert. 

Das Kinderhilfswerk der Vereinten Nationen (UNICEF) erklärte, dies sei trotz der 
Vereinbarung geschehen, die Militäroperationen auszusetzen und humanitäre Hilfe 
sowie Hilfsgüter uneingeschränkt ins Gebiet zu lassen. 

Dies ist keine gewöhnliche Schlagzeile. Es ist keine vorübergehende Nachricht. 
Es ist keine bedeutungslose Statistik. Diese Nachricht ist im wahrsten Sinne des 
Wortes eine Katastrophe. 

Diese Nachricht bedeutet, dass sich diese Welt mit ihren Systemen und 
internationalen Institutionen in erster Linie mitschuldig gemacht hat. Drei Jahre lang 
versuchte sie den Völkern der Welt einzureden, dass sie keinen Krieg wolle und den 
Frieden suche. Doch während all der Monate der Verhandlungen war der Druck am 
höchsten, als es darum ging die Kämpfer in Gaza zur Niederlegung ihrer Waffen zu 
zwingen. Und während Trump damit prahlte, den Krieg in Gaza gestoppt zu haben, 
sehen wir nun, wie sein verwöhntes Kind seine Brutalität unvermindert fortsetzt – 
während wir im Gegenzug von niemandem etwas hören, außer dass die Märtyrer 
gezählt und ihr Tod als beiläufige Nachricht verkündet werden! 

O Ummah Muhammads, diese Nachricht bedeutet, dass ihr in den Augen eurer 
Feinde als unbedeutend gilt und dass das Töten unter unseren Kindern, Frauen und 
Jugendlichen so lange weitergehen wird, wie wir unsere Probleme aus der 
Perspektive eines engstirnigen Nationalismus angehen und nach dem Motto handeln: 
„Solange das Feuer noch nicht vor meiner Haustür steht, werde ich einfach beten!“ 

Diese Nachricht bedeutet, dass auf euch – den Bewaffneten, den Anführern der 
Armeen und jedem, der seine Ummah unterstützen könnte und dennoch schweigt – 
Berge von Sünden und eine Last des Unrechts lasten. Dafür werdet ihr euch am Tag 

der Auferstehung vor eurem Herrn verantworten müssen: ﴿ َيوَْمًا ترُْجَعوُنَ فِيهِ إِل ثمَُّ  وَاتَّقوُاْ   ِ ى اللّه

يظُْلمَُونَ  لاَ  وَهُمْ  كَسَبتَْ  ا  مَّ نفَْسٍ  كُلُّ  ﴾ توَُفَّى   „[Und hütet euch vor einem Tag, an dem ihr zu 

Allah zurückgebracht werdet. Dann wird jeder Seele in vollem Maß zukommen, 
was sie verdient hat, und es wird ihnen kein Unrecht zugefügt.“] 
[TMQ Al-Baqarah: 281]  
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